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m Sonntag steht ein absolu-
tes Topspiel der diesjähri-
gen Saison in der Fußball-

Nordharzliga auf dem Programm:
Der FC Groß Döhren, Tabellenzwei-
ter, empfängt von 15 Uhr an in der
Staffel 1 den Primus aus Vienen-
burg. Dass die Trainer beider
Mannschaften obendrein noch Brü-
der sind, verleiht dem Aufeinander-
treffen noch zusätzliche Würze.

Aktuell trennen beide Teams fünf
Punkte, ein Sieg der Gäste würde
wohl eine Vorentscheidung im Auf-
stiegsrennen bedeuten. Umgekehrt
hingegen würde der FC das Rennen
im Erfolgsfall wieder sehr spannend
machen.

Davon will Döhrens Trainer Lars
Gläser, der gemeinsam mit seinem
Co Dennis Koch für die bislang
starke Saison verantwortlich ist,
aber aktuell noch nichts wissen:
„Wir wollen am Sonntag den Dreier
holen, um den Klassenerhalt end-
gültig zu sichern.“ Er hätte das
Spiel in Lochtum in der vergange-
nen Woche gerne gewonnen, dann
„könnten wir gänzlich ohne irgend-
welchen Druck auflaufen, denn
dann wäre der Klassenerhalt schon
sicher“.

Nun müsse man das eben nachho-
len, auch wenn „wir personell immer
noch auf der letzten Rille fahren“,
so Gläser. Vor allem auf der Tor-

wartposition
fehlt Christoph
Seidel seit fünf
Wochen. „Hinter
seinem Einsatz
steht noch ein
Fragezeichen.“
Angesichts der
angespannten
Personalsituati-
on sei die bereits
vollzogene Ver-
tragsverlänge-

rung des Sturmduos Daniel Ledow-
ski und Nico Roderburg umso wich-
tiger. „Das ist ein Riesenerfolg für
unseren Verein, dass wir diese bei-
den Ausnahmespieler halten konn-
ten und sie in der kommenden Sai-
son für uns spielen.“

An guten Tagen könne sein Team
allerdings ungeachtet aller Ausfälle
jeden Gegner schlagen, ist sich der
Coach sicher: „Unsere Mentalität
sucht ihresgleichen, wir zeigen be-
dingungslosen Einsatz und sind ek-
lig zu spielen.“ Nicht von ungefähr
ging sein Team erst drei Mal in die-
ser Saison als Verlierer vom Platz.
„Wir wollen der FG einen großen

A

Kampf liefern und sollten wir ge-
winnen, können wir über eine An-
passung der Saisonziele sprechen,
dann wollen wir in den Top 3 blei-
ben.“ Bei aller sportlicher Rivalität
betont Lars Gläser aber auch: „Ich
gönne meinem Bruder den Aufstieg
von Herzen, er hat ihn sich im drit-
ten Jahr auch verdient.“

Eben jener Bruder Dennis Gläser
traut der Tiefstapelei der Döhrener
nicht so recht: „Eine Niederlage ge-
gen uns würde Döhren sicherlich
schmerzen. Für das aktuelle Ziel
Klassenerhalt haben sie doch auch
schon zu viele Punkte geholt und
sind einfach auch zu gut. Das ist
nicht realistisch.“ Der Gegner sei in
allen Mannschaftsteilen mit Spie-
lern besetzt „die uns definitiv weh-
tun können“, so der Coach der FG
und verweist auch auf „den besten
Sturm der Liga“. Das Meisterren-
nen sei derzeit noch völlig offen und
im Falle einer Vienenburger Pleite
sei alles möglich. „Das wollen wir
unbedingt vermeiden.“

Sein Team wirke im Training und
auch in den letzten Partien sehr fo-
kussiert, kommt nach dem Sieg
über die SG Bredelem/Astfeld mit
breiter Brust nach Groß Döhren.
„Die letzten Spiele zwischen und
uns dem FC sind meist nicht klar

ausgegangen (in der Liga 0:0, im
Pokal zunächst 4:4 bei Spielab-
bruch in der Nachspielzeit, 7:0 im
Wiederholungsspiel, d. Red.), ich

rechne deshalb
auch Sonntag
mit einem völlig
offenen Spiel.“
Die Mannschaft
mit den bessere
Nerven und dem
kühleren Kopf,
dürfte als Sieger
vom Platz gehen,
so Dennis Glä-
ser. „Wir wollen
im besten Fall

eine kleine Vorentscheidung herbei-
führen und freuen uns sehr auf das
Spiel.“

So tippt Lars Gläser

 VfL Oker II – FC Othfresen 0:4. Oth-
fresen lässt nichts anbrennen und
spielt mal wieder zu null.

TSG Bad Harzburg II – VfL Liebenburg
3:2. Liebenburg wird alles reinwer-
fen, aber am Ende wird es ein
Heimsieg.

SVG Oberharz – TSV Gielde 2:1. Ober-
harz nutzt die letzte Chance und
bleibt dran im Kampf um Platz
sechs.

Rot-Weiß Rhüden – SC 18 Harlingero-
de 0:3. Rhüden hat derzeit einfach
zu viele Ausfälle.

SV Rammelsberg – TSV Lochtum 1:1.
Lochtum ist schwer zu bespielen
und wird punkten.

FC Groß Döhren – FG Vienen-
burg/Wiedelah 3:2. Wir haben Bock
und vor allem Bock zu gewinnen.

SG Bredelem/Astfeld – TSV Münche-
hof 1:4. Bei der SG ist die Luft raus.

So tippt Dennis Gläser

 VfL Oker II – FC Othfresen 1:6. Klare
Rollenverteilung, der FCO ist stark
und gut drauf.

TSG Bad Harzburg II – VfL Liebenburg
4:2. Die TSG wird die Schwäche-
phase des VfL ausnutzen.

SVG Oberharz – TSV Gielde 3:2. Die
Heimstärke setzt sich knapp durch.

Rot-Weiß Rhüden – SC 18 Harlingero-
de 1:3. Der SC 18 wird sich wieder
berappeln und gut aufspielen.

SV Rammelsberg – TSV Lochtum 4:1.
Der SVR wird den nächsten Heim-
sieg für das Ziel Nordharzliga holen.

FC Groß Döhren – FG Vienen-
burg/Wiedelah 1:2. Ich tippe nie ge-
gen meine Mannschaft.

SG Bredelem/Astfeld – TSV Münche-
hof 2:2. Die SG wird die Saison nicht
abschenken.

Bruder-Duell um Spitze der Nordharzliga
Am Sonntag erwarten die Fußballer des FC Groß Döhren die FG Vienenburg/Wiedelah – Lars gegen Dennis Gläser

Von Lennart Saigge

Leon Varnava (l.) vom FC Groß Döhren und Nico Seidel von der FG Vienenburg/Wiedelah kämpfen im Hinspiel um den Ball. Das en-
det schließlich torlos. Foto: Gietemann

Lars Gläser Dennis Gläser

Bezirksliga 3

19 Tore: Krömer (Germania Wolfen-
büttel)
14 Tore: Weiske (Goslarer SC 08)
13 Tore: Schaare (TSG Bad Harz-
burg),
12 Tore: Adam (SC Gitter), Roth (VfL
Salder)
11 Tore: Uzunov (TSG Bad Harzburg),
Liehr (TSV Hallendorf), Lüer (TSV
Üfingen), Nirwing (VfL Salder)
10 Tore: J. Bartels (TSG Bad Harz-
burg), Rost (SC Gitter)
9 Tore: Zink (Goslarer SC 08), Wy-
lensek (TSV Üfingen), Lacheiner
(Germania Wolfenbüttel)

Nordharzliga

25 Tore:  Kühl (SVG Oberharz), A.
Bergmann (TSV Münchehof)
24 Tore: Güllük (TSV Gielde),
21 Tore:  Ledowski (FC Groß Döhren)
19 Tore:  Coutinho-Colanni (VfL Lie-
benburg), Runge (Rot-Weiß Rhü-
den)
17 Tore: Roderburg (FC Groß Döh-
ren)
16 Tore: J. Rimbach (FG Vienenburg/
Wiedelah)

1. Nordharzklasse

32 Tore: Knorre (FC Seesen)
25 Tore: Ahrens (SG Jerstedt/Dörn-
ten)
21  Tore: Ambrosius (SV Schladen)
20 Tore: Erola (SV Hahndorf)
17 Tore: Becker (SV Schladen)
16 Tore: Röttger (FC Seesen)
15 Tore: Karaaslan (FC Seesen),
Eckart (SG Jerstedt/Dörnten),
Gottwald (WSV Wiedelah),
14 Tore: A. Metzger (TSG Wilde-
mann), Walsch, Wegener (beide SV
Hahndorf), Kappei (SG Ildehau-
sen/Kirchberg)

Fehlen Spieler? Taugt der Trainer
nichts? Lockt ein neues Angebot?
Die Sportbörse hilft den Vereinen –
wenn Sie uns Ihre Wünsche wissen
lassen, jetzt auch online auf goslar-
sche.de.
4 E-Mail: bjoern.gabel@goslar-
sche-zeitung.de

Die Nordharzer RSG Bad Harzburg bie-
tet ab Mai ein Kinder-Mountain-
bike-Training in Goslar an. Auf dem
Gelände des Skateparks am Jugend-
zentrum B6 können Kinder im Alter
von fünf bis zwölf Jahren unter An-
leitung der ausgebildeten Trainer
Christian Kaufmann und Christian
Zepezauer ihre Fahrtechnik verbes-
sern und Freude am Mountainbiken
entdecken. Das Training findet von
Mai bis September wöchentlich am
Montag statt. Die erste Gruppe für
Kinder von fünf bis acht Jahren
trainiert von 15.30 bis 16.30 Uhr, die
zweite Gruppe für Kinder von neun
bis zwölf Jahren von 16.45 bis etwa
18.00 Uhr. Anmeldung per per E-
Mail unter: kindertraining@nrsg.de

á

„Power auf Dauer“ heißt ein neuer
Kursus, den der MTV Astfeld an-
bietet. Damit gemeint ist das Trai-
ning der Kraftausdauer. Das Trai-
ning beginnt am Dienstag, 22. April,
in der Turnhalle der Grundschule
Astfeld und ist im Mitgliedsbeitrag
des Vereins enthalten. Für externe
Teilnehmer fällt eine Gebühr in Hö-
he von 15 Euro an. Geplant sind fünf
Einheiten mit einer jeweiligen Länge
von 50 bis 60 Minuten. Weitere In-
formationen erteilt der Verein tele-
fonisch unter der Nummer (05326)
929660 oder per E-Mail unter:
mtvastfeld87@t-online.de

Die Kickboxing Championships der
Budo Akademie Europa sind so et-
was wie ein Familientreffen. Bevor
in den einzelnen Verbänden die
Meisterschaften beginnen, können
alle Kämpfer dort ihren Leistungs-
stand überprüfen. Mit Erfolg waren
auch Sportlerinnen und Sportler
des Judo-Karate-Club Sportschule
Goslar (JKCS) in Bremen am Start.

In teilweise stark besetzten Ge-
wichtsklassen, auch mit national
und international erfolgreichen
Kämpfern, traten sechs Starter des
JKCS in der Disziplin K1 – einer
Disziplin die dem Muay Thai äh-
nelt, jedoch ohne Ellenbogenschläge
betrieben wird –an.

Eduard Honcharuk startete in der
Gewichtsklasse bis 75 Kilogramm
bei den Erwachsenen und musste
sich im Finale einem deutlich erfah-
reneren Kämpfer geschlagen geben.
Vlad Voroncov startete in der Ge-
wichtsklasse bis 72 kg ebenfalls bei
den Erwachsenen und unterlag dem

stärksten Kämpfer des gesamten
Turniers, sicherte sich letztlich aber
den 3. Platz. Die gleiche Platzie-
rung erreichte Jonas Schlüter in der
Gewichtsklasse über 81 kg.

Yannick Hess und Suher Cheikho
Hussein starteten in der Klasse bis
72 kg bei den Jugendlichen und tru-

gen den Endkampf in einem reinen
Stallduell unter sich aus, welches
Cheikho für sich entschied.

Yehar Turka belegte in der Ge-
wichtsklasse bis 56 kg bei den Ju-
gendlichen den 3. Platz.

Somit standen alle sechs Kämp-
fer des JKCS mit Unterstützung des

Trainerteams Stephan Köstler und
Frank Großklags auf dem Sieger-
treppchen.

Großklags und Patrick Olszewski
haben überdies beim International
German Cup in Berlin in der Kara-
te-Mastersklasse jeweils einen
1. Platz und einen 2. Platz errungen.

Kickboxer kämpfen sich sechsmal auf das Podest
Judo-Karate-Club Sportschule Goslar in Bremen erfolgreich – Großklags und Olszewski triumphieren bei Masters

Die erfolgreichen
Kämpferinnen und

Kämpfer des Ju-
do-Karate-Club

Sportschule Gos-
lar. Foto: Privat


